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1. Einleitung 

Sehr geehrte Vereinspräsidentinnen, sehr geehrte Vereinspräsidenten     
geschätzte Vorstandsmitglieder und Funktionäre, liebe Gäste. 

 

Mit diesem Jahresbericht lege ich als Präsident der IG Walliseller Vereine (IGWV) 
statutengerecht, Rechenschaft über das vergangene Jahr 2016 ab. 

In insgesamt 2 Vorstandssitzungen im Januar und September des Jahres 2016, 
wurden die Belange der Vereine diskutiert und besprochen. 

 

Es war seitens des IGWV Vorstandes wiederum ein „ruhiges“ Jahr. Dies ist aber 
auch Ausdruck dafür, dass keine grösseren und vereinsübergreifenden Probleme 
zurzeit in Wallisellen bestehen, denn dafür wäre die IGWV vordergründig da. Die 
Zusammenarbeit mit den Behörden, sprich Fachabteilungen der Gemeinde und der 
Schule ist gut und wird  vor allem in der Koordinationsgruppe Freiwilligenarbeit gelebt 
(siehe unter 1a). Ausserdem haben die IGWV-Vorstandsmitglieder in ihren jeweiligen 
Stammvereinen ja auch genug Vereinsarbeit zu bewältigen. 

Des Weiteren nahm ich als Präsident der IG an 3 Sitzungen der Koordinationsgruppe 
Freiwilligenarbeit Wallisellen teil und an 2 Sitzungen zum Thema Papiersammlungen 
2018 und später.  Dafür habe ich persönlich die Sitzungen für die CAT WEEK 
reduziert, da dort ein sehr gutes Organisationskomitee, unter der Leitung von 
Michael Weiss, am Arbeiten ist. 

 

Folgend nun einige Details zu Gremien und Themen in denen der IGWV Vorstand 
involviert war: 

 

a) Koordinationsgruppe Freiwilligenarbeit in Wallisellen 

Die Koordinationsgruppe, bestehend aus den Vertretern folgender Gremien der 
politischen Gemeinde, der Schule, der beiden Landeskirchen, sowie einem 
Vertreter von LunaPlus, dem Besuchsdienst Alterszentrum, dem Verein Aktives 
Alter, der Jugendarbeit Wallisellen, sowie meiner Wenigkeit als Vertreter der IG 
Walliseller Vereine, hat insgesamt 3 x im Jahr getagt. So kam es an den Daten: 
17.5.2016, 24.08.2016 und 23.11.2016 zu 90-minütigen Sitzungen über Mittag in 
Wallisellen unter der Leitung der Familien- und Freiwilligenbeauftragten Frau 
Susan Wiederkehr. Die besprochenen Themen waren:  

- Vernetzung der teilnehmenden Institutionen und Erfahrungsaustausch in der 
Freiwilligenarbeit in Wallisellen.  

- Austausch über vergangene und geplante Anlässe im Freiwilligenbereich 
2016 

- Benevol-Plattform: Rückmeldungen zur Nutzung und Verbreitung  

- Weiterbildung für Freiwillige in Wallisellen 

- Freiwilligen-Anlass 2016 (Durchgeführt am 18.09.2016) 

- u.v.m 

 



 

 

b) Papiersammlungen 

Die Papiersammlungen laufen nach der Neuregelung seit Januar 2010 bestens. 
Aufgrund einer Überprüfung des Abfallkonzeptes seitens der Gemeinde 
Wallisellen wird es frühestens ab dem Jahre 2018 oder 2019 aber zu Änderungen 
kommen. 

Dazu hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, welche aus folgenden Teilnehmern 
besteht: 

- Rolf Lüssi, Vertreter Faustballclub Wallisellen 

- Jörg Bosshart, Vertreter Fussballclub Wallisellen 

- Albert Brändle oder Heinz Keller, Vertreter Männerchor-Rieden Wallisellen 

- Jürg Müller, Vertreter Jugendmusik Wallisellen 

- Thomas Eckereder, Präsident IG Walliseller Vereine 

Seitens der Gemeinde: 

- Jürg Niederhauser, Gemeinderat 

- Andreas Frei, Bereichsleiter Umwelt 

- Jacqueline Marbot, Abteilungsleiterin Tiefbau und Landschaft 

 

Entscheidungen und Ergebnisse werden neu erst im Laufe des Jahres 2017 
erwartet und dann ab 2018 oder 2019 umgesetzt. Wir werden die involvierten 
Vereine rechtzeitig darüber informieren. 

 

2. Mitgliederzahl und Entwicklung 

Die Mitgliederzahl 2016 beläuft sich per 31.12.2016 auf 54 Vereine (Vorjahr 54 
Vereine). Es gab 2016 keine Änderungen bei der Mitgliederzahl. 

 

3. Vorstand 

Die Zusammensetzung des Vorstandes 2016 sieht unverändert folgendermassen 
aus: 

 

     Funktion:  Stammverein 

Thomas Eckereder   Präsident  Fussballclub Wallisellen (Vorstand) 
Heiner Gut   Vorstand/Finanzen Kassier Eislaufclub Dielsdorf 
Claudia Reist   Aktuarin  ohne Verein 
Michael Weiss   OK Präsident CAT WEEK  
 
Kulturvereine: 
Jürg Müller   Vorstand  Jugendmusik Wallisellen (Präsident) 
Heinz Lienhard  Vorstand  Musikverein Eintracht      (Vorstand) 
Heinz Keller   Vorstand  Männerchor Rieden         (Vorstand) 
Ruth Bechter   Vorstand  Aktives Alter Wallisellen   (Vorstand) 



 

 
Sportvereine: 
Liliane Gerber   Vorstand  DTV/Frauenriege  (Präsidentin) 
(ab 18. März 2016 Frau Gaby Vuilleumier, neue Präsidentin) 
Jörg Bosshart   Vorstand   Fussballclub   (Präsident) 

         Thomas Messerli  Vorstand  Eishockeyclub  (Vizepräsident) 
(ab GV 2016 neu Herr Philipp Landolt, Präsident) 
 

4. Jahresrückblick 2016 

Lassen wir die wichtigsten Ereignisse des Jahres 2016 aus Sicht der IGWV 
nochmals kurz Revue passieren: 

 

18.01.2016 und 19.01.2016 Neuzuzügerabende der Gemeinde Wallisellen 

Aufgrund des grossen Bevölkerungswachstums wurden dieses Jahr an zwei 
Abenden die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger eingeladen. Es wurden rund 800 
Einladungen verschickt. Am Neuzuzügerabend 2016 war die IGWV mit 10 Vereinen 
und einzelnen Präsentiertischen vor Ort. Die anwesenden Vereinsvertreter konnten 
kompetent Auskunft über die Vereinswelt in Wallisellen geben und beim 
anschliessenden Nachtessen den Kontakt zu den Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
pflegen und Mitgliederanwerbung machen. 

 

05.03.2016 Generalversammlung der IG Walliseller Vereine 

Die diesjährige Generalversammlung im Seminarraum im Saal zum Doktorhaus war 
gut besucht. Von Total 54 Vereinen nahmen gemäss Präsenzliste 36 Vereine teil. 8 
Vereine hatten sich entschuldigt und 10 Vereine blieben unentschuldigt fern. 
Aufgrund des ruhigen Vereinsjahres wurde zu einem 40-minütigen Impulsreferat 
eingeladen. Referent war Herr Dr. Rudolf Vögele,  Leiter Ressort Pastorales der 
Katholischen Kirche im Kanton Zürich mit dem spannenden Thema:  „Wer keine 
Freiwilligen findet, will auch keine?!“. Die von Herrn Vögele präsentierten Folien sind 
auf der Homepage: www.ig-walliseller-vereine.ch abrufbar. Beim anschliessenden 
Apéro, konnten sich die Vereinsvertreter austauschen und vernetzen. 

 

August 2016: Neues Kulturkonzept der Gemeinde Wallisellen  

Seit August gibt es ein Kulturkonzept, so können Vereine, welche keinen Anspruch 
auf Jugendförderbeiträge haben, einen Antrag auf Kulturbeitrag stellen, wenn die 
Voraussetzungen erfüllt werden. Genauere Details gerne auf Anfrage. 

 

18. September 2016, Freiwilligen Dankeskonzert im Rahmen der Musikfesttage Wall. 

Im Rahmen des 10-jährigen Jubiläums der Musikfesttage hat die 
Koordinationsgruppe Freiwilligenarbeit Wallisellen in rund 2-jähriger 
Vorbereitungszeit zu einem Anlass für die Freiwilligen eingeladen. Der Einladung für 
ein tolles Konzert am Sonntagabend mit vorgängigem Apéro sind rund 200 
Freiwillige gefolgt; der Abend war daher nicht ganz ausverkauft. Die Anwesenden 
haben sich über einen gelungenen Anlass gefreut. Im Jahre 2018 soll es wiederum 
einen grossen Anlass für die Freiwilligen geben. 



 

 

9.- 11.9.2016, 100-Jahr-Feier Wallisellen Rieden  

Das Feedback zur Feier, innerhalb des IG-Vorstandes, viel leider nicht sehr gut aus. 
Es wurden sehr wenige Besucher verzeichnet, viele Vereine waren abwesend. Es 
wurde extra ein externer Caterer organisiert, damit die Vereine nicht arbeiten 
mussten. Es wurde zu wenig Werbung gemacht. Die Musik war zu laut und hat viele 
Besucher vertrieben. Es fand eine zwei-Klassen-Gesellschaft statt (zwischen 
geladenen Gästen und Besuchern). Die Kommunikation war schwach, die Vereine 
wurden nicht direkt angeschrieben. 

 

17.-21.Oktober 2016, Jugendcamp CAT WEEK. 

Bereits zum 16. Mal fand das Jugendcamp CAT WEEK statt. Unter der Leitung von 
OK-Präsident  Michael Weiss und seinem Team wurde auch dieses Jahr eine tolle 
Woche organisiert. Es haben rund 250 Schülerinnen und Schüler teilgenommen,  
und die CAT Week war „ausverkauft“. Der Dank geht an das OK-Team, alle 
freiwilligen Helferinnen und Helfer und die grosszügigen Sponsoren, ohne die ein 
solcher Anlass gar nicht möglich wäre. Die CAT WEEK stirbt nicht. „Es lebe die CAT 
WEEK!“ 

 

25. Oktober 2016: Treffen/Konferenz der Sportsvereinsnetze im Kanton Zürich 

  

Wie wichtig lokale Vereinsnetze sein können, zeigte die 3. Konferenz der 
Sportvereinsnetze am 25. Oktober 2016 in Dübendorf. Anhand eines konkreten 
Beispiels wurde dargelegt, wie die Aufklärungsarbeit zugunsten der Vereine 
erfolgreich funktioniert. 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer fanden sich im Haus der 
Sportvereine in Dübendorf ein, darunter die Verantwortlichen der privatrechtlichen 
Sport- bzw. Vereinsnetze oder Interessengemeinschaften in den Gemeinden des 
Kantons Zürich sowie Mitglieder von Gemeindeverwaltungen, die sich für den 
privatrechtlichen Sport einsetzen. Die Anwesenden erfuhren, dass in den 168 
Gemeinden des Kantons Zürich 31 privatrechtlich organisierte Sportnetze existieren. 
Die Gemeinden greifen beim Bau von Sportanlagen, bei der Organisation von 
Veranstaltungen und bei sportpolitischen Themen gerne auf das Fachwissen und die 
Unterstützung von Vereinen zurück. Dasselbe gilt bei Fragen der 
Ganztagesbetreuung an Schulen, beim freiwilligen Schulsport und bei der Integration 
von Asylsuchenden. Mit einem aktiven, gut vernetzten Vereinsnetzwerk profitieren 
die Vereine von einem übergeordneten Interessenvertreter, der sie gegenüber Politik 
und Gesellschaft vertritt, Koordinationsaufgaben übernimmt und allenfalls 
Dienstleistungen anbieten kann. Aus diesen Gründen unterstützt der ZKS diese 
Sportvereinsnetze und bietet Ihnen eine wertvolle Plattform für den gegenseitigen 
Austausch. Ich habe als Präsident der IG an dieser Konferenz teilgenommen 
 

In einem Referat zeigte Rico Brazerol, Präsident der Interessengemeinschaft 
Horgener Sportvereine (IGHS), am Beispiel des Hallenbades in Horgen auf, wie 
Aufklärungsarbeit gerade bei Sportbauten nottut. Nur so haben die Politik, die 
Verwaltung und die Bevölkerung die Möglichkeit, wahrzunehmen, ob und wieso ein 
Sportbau zu Gunsten der Vereine und der Bevölkerung umzusetzen ist. Die Vision, 



 

dass sämtliche Zürcher Gemeinden über ein Sportvereinsnetz und damit über einen 
Ansprechpartner, Dienstleister und Interessenvertreter verfügen, gilt weiterhin. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil des Sportnetz-Treffens folgte bei einem Apéro 
der Austausch und – ganz wichtig in diesem Zusammenhang – das Networking! Die 
Sportvereine stehen vor der Herausforderung, mehr Verantwortung für ihre 
Bedürfnisse wahrzunehmen. 

 

5. Ausblick ins Jahr 2017 

Im Jahre 2017 gilt es alle beschriebenen Themen sinnvoll weiter zu verfolgen. Der 
Vorstand der IGWV wird aber vor allem dann aktiv, Komma wenn einer der 
Mitgliedervereine um Hilfe ersucht. Zögern Sie also nicht, Komma mich oder ein 
Vorstandsmitglied zu kontaktieren, wenn Sie in ihrem Verein ein Problem oder 
Thema haben, welches alle oder eine Mehrheit der Vereine in Wallisellen betreffen 
könnte. 

Eines dieser grossen Themen wird sicher eine mögliche Halle oder Überdachung 
des Eishockeyfeldes in Wallisellen sein. Dazu gab es bereits im Jahr 2016 bilaterale 
Gespräche mit dem Gemeinderat, dem Eishockeyclub und der IG. Es ist der Plan, 
Komma im Jahre 2017 einen Projektierungskredit an die Gemeindeversammlung zu 
bringen.  

 

6. Wünsche für das Jahr 2017 

Danken möchte ich allen Gemeindestellen und dem Gemeinderat für die gute und 
angenehme Zusammenarbeit, sowie allen Firmen und Institutionen, welche die 
Vereine mit Sponsoring unterstützen und daher einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der Vereine in Wallisellen  leisten. Die Vereinskultur geniesst in Wallisellen ein hohes 
Ansehen. Dies möchte die IGWV pflegen. 

Ich wünsche allen Vorstandsmitgliedern und Vereinsfunktionären viel Spass und 
Befriedigung bei der Ausführung ihres freiwilligen Engagements. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

IG WALLISELLER VEREINE 

gez. Thomas Eckereder 

Präsident 


